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Die Gemeinde Linz hat es etwas weniger eilig mit der Übermittlung der
angefragten Daten hinsichtlich Johanna Kinsele und ihrem Mann Josef
Lartschneider, weswegen ich in der Zwischenzeit wieder im Netz gesucht
habe. Dort habe ich einen gleichnamigen Herren in der Liste der
Kremsmünster Studenten gefunden. Aber der Beruf ist ein anderer (ein
Fehler?) und das Alter im Verhältnis zu seiner Schwägerin etwas jung.
Sind Eleonore und Johanna auch wirklich Schwestern gewesen oder
vielleicht doch Cousinen? In den Briefen, welche sich Robert und
Eleonore schreiben und die wir so langsam entziffern, kommt sie bis
jetzt nie vor.

Gibt es von diesem Paar Nachfahren? Ganz banal blättere ich im
digitalen österreichischen Telefonbuch herold.at und finde eine Frau
Tanja Lartschneider in Kremsmünster. Ich rufe sie sofort an und das
Staunen an beiden Enden der Leitung ist groß: Ja, die Johanna ist ihre
Urgroßmutter. Der obengenannte Josef der Großvater, also der Sohn von
Johanna und dem Mediziner Josef. Also stimmt der obige Eintrag.
Johanna und Josef haben sich noch in Bozen vermählt und der Sohn Josef
Dr. iur. hat dort das Licht der Welt erblickt. Erst in einem späteren
Moment ist die Familie nach Linz gezogen.

Frau Lartschneider-Kastler war sehr auskunftsfreudig und hat mir ihre
Hilfe zugesagt. Sie verfügt auch über Fotomaterial und Gemälde aus den
früheren Generationen. In nächster Zeit wird sie das Material sichten.
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Die Hoffnung ist berechtigt, weiterführende Informationen über die
Kinseles der 20er-Jahre zu erhalten.
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